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. Beilage zu No. 78 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1892. 


4 Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen hat den Rittergutsbeſitzer Paul 
eher zu Rottmannsdorf zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Straſchin auf 


eine fernere Amtsdauer von 6 Jahren ernannt und iſt derſelbe für das gedachte Amt von mir 
verpflichtet worden. 


Danzig, den 23. September 1892. 5 
Der Landrat h. 


* 


5. 


B 
Unter Bezugnahme auf die Ausführun 
Miniſterial-Anwelſung, betreffend die Sonntageruhe im Handelsgewerbe vom 10, Juni. g. 
nteblatt pro 1892, Seite 250/252) wird hiermit auf Grund d 


Sonn- und Feſitagen bis auf Weiteres, auch außerhalb der Apotheken 
Jür die Gewerbetreibenden, welche von dieſer Aus nahme⸗ Gebrauch machen, 
. eftept jedoch die Verpflichtung, das don ihnen beſchäftigte gewerkliche Arbeiter: 


jedem dritten Sonntage volle 36 Stunden, oder an jedem Weiten Sonntage mindeſteus in 
. Zeit von 6 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends von der Arbeit frei zu laſſen ($ 105 c, Abſ. 3 
a, O.) b N 
Danzig, den 19. September 1892. f . 
BAT, Regierung -Bräftibent 


J. V. gez. Rahtlew. f PR 
Die vorſtehende Verfügung bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß und Beachtung. 
Danzig, den 22. September 1892. R 


Dust Landrath. 


d Der Herr Oberpräſident hat durch Erlaß vom 16. d. Mis. genehmigt, daß von dem 
ed Prauſt zuſammengetretenen Comitee eine Verlooſung weiblicher Handarbeiten zum Beſten 
gangeliſcher Waifenfinver in der Weſtpreußlſchen Diaſpora am 24, November d. Js. daſelbſt 
Waal ſtaltet wird und dazu 200 Looſe zum Preiſe von 50 d. für das einzelne Loos im Stadt⸗ 
Seife und in den beiden Yanpfıeifen Danzig ausgegeben und vertrieben werden können. 

0 Danzig, den 22. September 1892. 


Der Landrath. 


* 


} 

tn Des Raifers und Könige Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſter Ordre 
er yy, Suferttationalen Trabrenn⸗ Komitee in Baden-Baten die Erlaubnı 
* Au 


vom 22. Auguſt d. E 
eſpielung von Stuten, Fohlen und ſonſtigen Gegenſtänden, welche 


ß zu ertheilen geruht, zu f 
daſſelbe mit Genehmigung 4 
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der Großherzoglich Badiſchen Landesregierung im September d. J. in Baden⸗Baden zu veranſtalten 
beabſichtigt, auch im dieſſeitigen Staatsgebiete, und zwar in ſeinem ganzen Bereiche, Looſe 
zu vertreiben 


Danzig, den 21. September 1892. 
Der Landrath. 


. ů —— —E-—L—ꝛ— ——G — — -—¼— — —-— | 
Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. ö 


8. Unter den Kühen des Gutsbeſitzers Eduard Ohl in Roſenberg iſt die Maul- und 


Klauenſeuche ausgebrochen. 
Langenau, den 24. September 1892. 
Der Amtsvorſteher. 


Knoph. 


— . ͤ—. ꝛ—ĩñ ''' '. Q—bääꝓ— : — 
Nichtamtlicher Theil. 


9 Die zum 30. d. Mts, in Tiefenſee angeſetzte Auction findet nicht ſtatt. 
F. Klau, Auctionator. 


Eduard Franke, Prauſt, 
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Reparaturen an Dampfmaſchinen, Lokomobilen, Dreſchmaſchi 
ſowie ſämmtlichen landwirthſchaftlichen Hülfsmaſchinen. 


Anlagen von Pumpen jeder Art. 
Lager von Schmier- Apparaten nach eigenen Patenten. 


Bir r 
11. Ein Knabe, der die Bäckerei erlernen will, melde ſich Danzig, 1. Damm 6. 


2 Ein zweiſpänniges Roßwerk nebſt Dreſchkaften und Strobſchüttler hat zu verkaufen 
f Bielfeld, Gottswalde —Roſenau. 


13. In Kl. Kleſchkau ſind ſchöne Eßkartoffeln a 1,30 p. Ctr. zu haben. 


14. Auf warmem Wege hergeſtellte, kräftige, einfache und doppelte Branntweine, ſämmt 
von ſehr guter Qualität und beachtenswerth der „Krople zoladkowe“ ein vorzüglicher Maß 0 
bitter aus den feinſten Kräutern fabrieirt, empfiehlt beſtens zu billigen Preiſen die Defilla 


Löschmann, 


Danzig, Kohlenmarkt 3. 
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